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Fachkompetenz des Naturschutzbeirates nutzen 
 
 

Gemeinsamer Antrag 
zur Überweisung in den Ausschuss für Umwelt und Energie 

 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Die Stadtverordnetenversammlung empfiehlt dem Magistrat der Stadt 
Kassel, die Beratungskompetenz des Naturschutzbeirates der Stadt Kassel 
in den Bereichen, die in seiner Geschäftsordnung beschrieben sind, öfters 
zu nutzen. Mindestens viermal im Jahr sollte der Naturschutzbeirat 
einberufen werden. 

 
 
Begründung: 
 
Der Naturschutzbeirat der Stadt hat 12 Mitglieder. Mindestens die Hälfte wird auf 
Vorschlag der anerkannten Naturschutzverbände ernannt. Durch seine 
Fachkompetenz unterstützt der Beirat die Naturschutzbehörde in allen 
Angelegenheiten des Naturschutzes. Die Naturschutzbehörde erhält damit fachliche 
Anregungen und kann auch im Vorfeld von Planungsentscheidungen mögliche 
Schwierigkeiten und Probleme frühzeitig abschätzen. Die Erfahrungen südhessischer 
Landkreise und Städte zeigen, dass die intensive Nutzung der Fachkompetenz der 
Naturschutzbeiräte sich positiv auf Verwaltungshandeln auswirkt. 
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